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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 22 Juli 1916

Butter
Bekanntmachung

Auf Grund der Verordnung des Magiſtrats vom 13 Januar
1916 wird die Verteilung der Butter in der Woche 24 bis 30 Juli
n folgender Weiſe geregelt

Die Butter wird in Stücken zu 125 Gramm ausgeformt
Es erhalten in dieſer Woche Haushalte mit einem Ange

örigen denen nach den bisherigen Verteilungen oft das Viel
ſache der durchſchnittlich auf den Kopf entfallenden Menge zu
gewieſen worden iſt keine Butter Dafür wird ihnen demnächſt
26 Pfund Margarine zugewieſen worüber beſondere Bekannt
machung ergeht

Haushalte mit zwei Perſonen erhalten Stück Pfund
oder 62,5 Gramm Haushalte mit drei bis ſechs Perſonen erhalten
ein ausgeformtes Stück gleich 4 Pfund 125 Gramm Haushalte
mit ſieben und mehr Perſonen erhalten einundeinhalb ausge
formtes Stück gleich Pfund oder 187,5 Gramm

Der Verkauf erfolgt auf Grund der neuen Butterſcheine auf
dieſen iſt die Zahl der zum Haushalt des Käufers gehörigen
Perſonen angegeben Haushalte mit zwei Angehörigen haben
Butterſcheine mit der Zahl 2 jene mit drei Angehörigen mit der

ahl 3 uſwp Der Verkäufer hat beim Verkauf den für die Woche geltenden

Abſchnitt vom Butterſcheine abzutrennen und den Kauf in der
Kundenliſte anzumerken Bereits abgetrennte Abſchnitte haben
keine Gültigkeit Der Kauf iſt nur in den Geſchäften zuläſſig in
welchen der Käufer in die Kundenliſte eingetragen iſt

Die abgetrennten Abſchnitte ſind gebündelt dem Stadt Er
nährungsamt am Montag 1 Auguſt vorzulegen

Urlauber erhalten die ihnen zugewieſene Butter künftig nur
guf dem ſtädtiſchen Markte Talamtſchule

Salle den 22 Juli 1916
Der Magiſtrat

Milchſcheine
Bekanntmachung

Die bisher ausgeſtellten Milchſcheine welche
nicht für eine in dem Scheine angegebene Zeit ſondern mit
dem Zuſatz bis auf weiteres ausgeſtellt ſind ver
lieren am 15 Auguſt ihre Gültigkeit Anträge auf Er
neuerung der Bezugsſcheine ſind rechtzeitig mündlich
oder ſchriftlich im Stadt Ernährungsamt Rathaus
ſtraße 19 III Zimmer 70h anzubringen Die Not
wendigkeit der Ausſtellung eines Milchſcheines über
den 15 Auguſt hinaus iſt hinreichend glaubhaft z u
machen

Halle den 20 Juli 1916
Der Magiſtrat

Spiritusmarken
Bekanntmachung

Spiritus Bezugsmarken zu Leucht Koch und geſundheitlichen
zwecken werden an diejenigen Perſonen welche einen dahin
gehenden ſchriftlichen Antrag eingereicht haben im Stadt Er
nährungsamt Schmeerſtr 1II Zimmer 20 in folgender Ordnung
ausgegeben

am Montag den 24 d Mts an Haushaltungen mit den

Anfangsbuchſtaben AHam Dienstag den 25 d Mts an die mit den Buchſtaben Jo R
am Mittwoch den 26 d Mts an die mit den Vuchſtaben 3

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Bezugsmarken für Spiritus zu gewerblichen Zwecken werden

nicht von uns ſondern von der Fa Albert Ernſt G m b hier
Raffinerieſtr 29 ausgegeben

Verkaufsſtellen für Spiritus befinden ſich bei folgenden
Firmen

Paul Creuzmann Talſtr 2
L Büchner Trothaerſtr 28
A Reichardt jr Burgſtr 69
A Fuhrmann Reilſtr 5
M Waltsgott Nachf Gr Ulrichſtr 30
Helmbold Co Leipzigerſtr 104
J H Weber Gr Steinſtr 46,

F Weber Nachf Alter Markt 2
F F O Gebhardt Steinweg 15
Paul Pietſch Merſeburgerſtr 160
Paul Fritzſche Delitzſcherſtr 74
Beamten Konſum Verein Bernhardyſtrabe

Büſchdorferſtraße
Ludwig Wuchererſtraße

Allgem Konſum Verein Landsbergerſtraße
Talamtſtraße
Bertramſtraße
Königſtrake
Reilſtraße
Petersbergſtraße
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Der Magiſtrat

Höchſtpreiſe für Süßwafſerfiſche
Bekanntmachung

Auf Grund des S 3 Abſatz 1 der Verordnung des
Bundesrates vom 1 Mai 1916 B S 347 und des Er
laſſes des Miniſters für Handel und Gewerbe vom 8 Juli
1916 wird die Verordnung des Magiſtrats vom 8 Juli über
die Preiſe inländiſcher Süßwaſſerfiſche in folgenden Punk
ten abgeändert

J Beim Verkaufe von Plötzen und Rotougen im Groß
handel dürfen für 50 Kilogramm Reingewicht ein
ſchließlich Verpackung folgende Preiſe nicht überſchritten
werden 60 Mark ſoſern je 3 Fiſche zuſammen 0,5 Kilo
gramm und darüber wiegen 50 Mark ſofern je 3 Fiſche
zuſammen weniger als 0,5 Kilogramm wiegen

II Bei Abgabe im Kleinverkauf an die Verbraucher dür
fen die Preiſe für 0,5 Kilogramm folgende Sätze nicht
überſteigen 0,75 ſofern je 3 Fiſche zuſammen 0,5
Kilogramm und darüber wiegen 0,65 ſofern je
3 Fiſche zuſammen weniger als 0,5 Kilogramm wiegen

I Die übrigen Beſtimmungen der Verordnung v 8 Juli
1916 bleiben unverändert in Geltung

V Die Verordnung tritt mit der Bekanntmachung in
Wirkſamkeit
Halle a den 21 Juli 1916

Der Magiſtrat

Preisaufſicht
r amtlicher Stelle ſchreibt man uns Die Bekämp

gung der Preisſteigerung der wichtigſten Beda nſtändehat vegreiſſi feuer beim Kleinhandel eng et er

I iritt die Preisſteigerung in ihrem vollen Umfange zutage
und wird unliebſam bemerkbar als Belaſtung des Ver
brauchers Zahlreiche Maßnahmen ſeitens der ſtaatlichen
und ſtädtiſchen Behörden und mancher anderer Jnſtanzen in
Form von Verordnungen und Verträgen haben hier auf die
Preisbildung der wichtigſten Lebensmittel regulierend und
ausgleichend zu wirken verſucht Wenn man aber eine freie
Preisbewegung der Waren auf ihrem Wege vom Klein
händler zum Verbraucher hinderte ohne gleichzeitig auch
regelnd in die Preisbildung der Waren auf dem Wege vom
Erzeuger zum Kleinhändler einzugreifen dieſer vielmehr
freie Bahn ließ ſo bedeutete die Preisbildung in vielen

Fällen eine ſchwere Schädigung des Kleinhändlers denn
der Preisſtand der Waren die er zu kaufen genötigt war
um den Wünſchen ſeiner Kunden zu entſprechen war bereits
ſo hoch daß er nicht mehr auf ſeine Koſten kommen noch viel
weniger einen Gewinn machen konnte Das führte dazu bei
einer Reihe von Waren die Preisentwicklung auf dem ganzen
Wege vom Erzeuger bis zum Verbraucher geſetzlich durch Feſt
ſetzung von Höchſtpreiſen zu regeln oder zwiſchen den Fabrt
kantenvereinigungen und den Händlern durch Feſtſetzung von
Vertragspreiſen vertraglich Vereinbarungen zu treffen

Jmmerhin bleibt noch eine große Anzahl der wichtigſten
Bedarfsgegenſtände der freien Preisbildung überlaſſen der
art daß zwar die Kleinhandelspreiſe mindeſtens einer Kon
trolle durch die Preisprüfungsſtellen und das Puhlikum
unterliegen daß aber die Preisentwicklung vom Erzeuger
5 Kleinhändler unbeobachtet bleibt und ſich die Preiſe in
olgedeſſen häufig ins Ungemeſſene ſteigern und damit nicht

nur die Lage der letzten Glieder in der Verkehrskette mehr
und mehr erſchwert wird ſondern auch die Verſorgung der
Bevölkerung mit billigen Waren in Frage geſtellt wird
Eine entſprechende laufende Kontrolle der Preisbewegung
im Großhandel hat ſich daher als notwendig erwieſen ſie
wird bereits in zweckmäßiger Weiſe von den Preisprüfungs
ſtellen Köln und Chemnitz ausgeübt durch die Prüfung der
Preisliſten der Händler Dieſer Praxis liegt jetzt auch in
Chemnitz eine Anordnung zugrunde die jedem der für
eigene oder fremde Rechnung Gegenſtände des notwendigen
Lebensbedarfs wozu auch Hetz und Leuchtſtoffe Seife und
Kleidungsſtücke gezählt werden durch Preisliſten anbieten
will verpflichtet dieſe Preisliſten ſpäteſtens einen Tag vor
der Ausgabe der Preisprüfungsſtelle einzuſenden Wird dieſe
Liſte nicht ſogleich durch die Preisprüfungsſtelle beanſtandet
ſo iſt das nicht gleichbedeutend mit einem unbedingten Ein
verſtändnis mit den Angaben der Preisliſte Die Preis
prüfungsſtelle Chemnitz hat nach ihren bisher gemachten Er
fahrungen Anlaß zu hoffen daß es auf dieſe Weiſe gelingen
wird den ſpekulativen Zwiſchenhandel mit Erfolg zu be
kämpfen und auf eine normale Preisbildung der Bedarfs
gegenſtände hinzuwirken Eine Maßnahme ähnlicher Art
hat Köln getroffen

Abgabe von Gummi an die Sammelſtelle
Es wird nochmals darauf hingewieſen daß durch die

Bekanntmachung über die Beſchlagnahme und Beſtands
erhebung von Altgummi Gummiabfällen und Regeneraten
vom 1 April 1916 alle Gummiabfälle Altgummis und Rege
rate ſofern der Vorrat ein und derſelben Perſon 1 Kilo
gramm überſteigt beſchlagnahmt ſind Die beſchlagnahmten
Vorräte dürfen nur an die Beauftragten der Kautſchukabrech
nungsſtelle zu dem in der Bekanntmachung betreffend Höchſt
preiſe für Altgummi und Gummiabfälle vom 1 April 1916
feſtgeſetzten Preiſe verkauft oder geliefert werden Wie
frühere Sammlungen von Gummi gezeigt haben finden ſich
immer wieder Gummiabfälle aller Art in Haushaltungen
und Betrieben Jm Jntereſſe einer weiteren Verſorgung
der Jnduſtrie mit Material für die Herſtellung neuer Gummi
waren liegt es alle auch kleine Mengen von Gummiabfällen
den Sammellägern für Gummi zuzuführen Um den ein
zelnen Perſonen die für die Abgabe von kleinen Mengen
Gummi in Betracht kommen die Ablieferung möglichſt zu er
leichtern geben wir hiermit nochmals bekannt daß ſich die
Sammelſtelle für Halle a S und Umgegendbei der Firma Philipp Schwabach Halle a
Raffinerieſtraße 44 befindet Die in den Haus
haltungen noch vorhandenen Gummiabfälle ſind an diecr
Stelle abzuliefern von hier aus erfolgt die Verwertung der
Gummiabfälle ausſchließlich für die Heeresverwaltung

Die Begelung des Papierverbrauchs für
Druckwerke,

Eine Verordnung des Reichskanzlers vom 16 Juli 1916
unterſtellt auch den Verbrauch von anderem als maſchinen
glattem holzhaltigem Papier für Druckwerke aller Art Muſi
kalien Zeitungen Zeitſchriften und ſonſtige periodiſch er
ſcheinende Druckſchriften der Ueberwachung der Kriegswirt
ſchaftsſtelle für das deutſche Zeitungsgewerbe

Eingeführt iſt vor allem eine mehrfache Anzeigepflicht
ſie erſtreckt ſich auf den Verbrauch in den Jahren 1913 1914
1915 und im erſten Halbjahr 1916 bei periodiſch erſcheinen
den Druckſchriften auch auf den Seitenumfang in den gleichen
Zeitabſchnitten ferner auf den Papierbeſtand am 1 Auguſt
1916 Alle dieſe Anzeigen ſind bis zum 7 Auguſt 1916 der
Kriegswirtſchaftsſtelle auf Fragebogen die von dieſer Stelle
anzufordern ſind zu erſtatten Ferner iſt regelmäßig der Ver
brauch des letzten Monats anzuzeigen erſtmalig für Juli bis
zum 10 Auguſt Die Meldepflichtigen haben ihre Bücher
ſo zu führen daß Bezug Verbrauch und Verwendungszweck
des Papiers jederzeit nachgewieſen werden kann Die
Kriegswirtſchaftsſtelle darf Einſicht in die Bücher nehmen
Die Verordnung rn ferner ebenſo wie es ſchon für
maſchinenglattes holzhaltiges Druckpapier vorgeſchrieben iſt
einen Vermittlungszwang zugunſten der Kriegswirtſchafts
ſtelle Beſtellung und Abruf des Papiers auch ſolchen das
aus eigenen Fabriken bezogen wird geht ausſchließlich durch
die Kriegswirtſchaftsſtelle Der Verſand des Papiers an
die Bezieher iſt der Kriegswirtſchaftsſtelle binnen zwei Tagenanzuzeigen Papier das hege zu anderen Zwecken
beſtimmt war darf zur Herſtellung von Druckwerken uſw
nur nach ne bei der Kriegswirtſchaftsſtelle ver
wendet werden Sie kann käufliche Ueberlaſſung von Papier
das zur Herſtellung von Druckwerken uſw geeignet iſt verlangen oder es wenn die Ueberlaſſung nicht bein i er

folgt r ſich enteignen laſſen Zur ung der Unkoſten
der Kriegswirtſchaftsſtelle iſt von jeder Papierlieferung vom
27 Juli ab eine Gebühr 10 Pfg für je den 100 Kg
zu entrichten Ueber die Einzelheiten der Anmeldepflicht
uſw gibt der Wortlaut der t i r ranft die im

Reichsgeſehblatt veröffentlicht iſt
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Hallenſer in den Verluſtliſten
Preußiſche Verluſtliſte Nr 581 Landwehr Jnf Regt Nr 22

Otto Walter III 1 Komp l verw Franz Elſte 3 Komp
l verw Jnf Regt Nr 27 Richard Le Clerc 5 Komp ſchwer
verw Gefr Richard Gebauer 11 Komp gefallen Reſerve
JägerBatl Nr 4 Otto Barthel 3 Komp I verw Armierungs
bataillon Nr 31 Willi Wolf 1 Komp gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 582 Jnf Regt Nr 28 Otto Vogt
6 Komp I verw Jnf Regt Nr 36 Ernſt Baaſch 12 Komp

l verw Reſerve Jnf Regt Nr 72 Walter Kranz 1 Komp
l verw Guſtav Roſt 2 Komp l verw Willy Ebel 4 Komp
l verw Jnf Regt Nr 79 Johannes Kurz 3 Komp l verw
Paul Rovbitz 8 Komp l verw Reſerve Jäger Batl Nr 4
Edmund Zachert 3 Komp l verw Reſerve Jäger Batl Nr 9
Otto Panier Maſchgew Komp abermals l verw Feldart
Regt Nr 4 Utffs Leonhard Riehm 1 Batt geſtorben an ſ

Wunden ReſerveSan Komp Nr 11 Gefr Heinrich Dinges
gefallen

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 303 Landw Jnf Regt Nr 133
Bruno Fromme 5 Komp l verw Johannes Garlin 5 Komp
vermißt Willy Meiſter 5 Komp vermißt Max Richter 5
vermißt Wilhelm Kröber 7 Komp gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 583 Reſ Jnf Regt Nr 72 Paul
ohl 10 Komp l verw Jnf Regt Nr 95 Hermann Florſtedt

9 Komp l verw Reſ Jnf Regt 269 Utffz Guſtav Potz
4 Komp vermißt

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 304 Landſturm Jnf Regt Nr 19
Artur Neumann 7 Komp bisher vermißt in Gefangenſchaft
6 Jnf Regt Nr 105 Georg Lappe 3 Komp I verw

Kaiſerliche Marine Verluſtliſte Nr 84 Hermann Bochow
Seeſoldat tot Paul Linge Ob B Mt vermißt

Preußiſche Verluſtliſte Nr 584 Reſ Jnf Regt Nr 27 Ernſt
Kremmer 5 Komp aus Trotha l verw Füſilier Regt Nr 36
Kurt Reußner 2 Komp I verw Reſ Jnf Regt Nr 36 Walter
Katſch 1 Komp I verw Guſtav Schneider 1 Komp gefallen
Alfred Meye 1 Komp I verw Kurt Vetter 2 Komp I verw
Oskar Eſſebier 4 Komp ſchw verw Hermann Balthaſar 4
geſtorben an ſeinen Wunden Franz Wittſack 4 Komp aus
Giebichenſtein l verw Karl Freundlieb Maſchgew Komp ausFiebichenſtein I verw Franz Kneſchke Maſchgew Scharfſchützen

Trupp 10 l verw Landw Jnf Regt Nr 72 Robert Müller
6 Komp aus Trotha l verw Otto Kluge 7 Komp I verw

J Rent Nr 92 Paul Müller VIII 7 Komp I verw Reſ
Jnf Regt Nr 262 Willy Hoffmann 2 Komp gefallen Feld
art Regt Nr 55 Walter Strobelt 2 Batt aus Giebichenſtein
ſchw verw Fußart Regt Nr 20 Gefr Konrad Peters 4
gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 585 Grenadier Regt Nr 1 Gefr
Georg Plüher 9 Komp I verw Jnf Regt Nr 26 Utffs Max
Behnke 7 Komp l verw Reſ Jnf Regt Nr 226 Max
Schnabel 8 Komp aus Trotha bisher vermißt gefallen Reſ
Jnf Regt Nr 229 Franz Aepler 10 Komp I verw Reſ
Jnf Regt Nr 231 Gefr Hermann Lamm 6 Komp I verw
Gefr Walter Krakau 8 Komp I verw b d Tr Richard
Schramm 10 Komp I verw 5 d Tr

verter und Ernteausſtchten
Die andauernde überaus feuchte Witterung der letzten

Wochen läßt vielfach Befürchtungen laut werden daß un
ſere bis jetzt ſo guten Ernteausſichten erheblich getrübt
werden könnten Gewiß wäre es wohl allen Landwirten
lieber wenn wir etwas regelmäßigeres Wetter etwas mehr
Sonnenſchein hätten Aber die Gefahren des andauernden
Regens werden doch wohl etwas zu hoch veranſchlagt An
dauernde Dürre und Trockenheit würden uns unter allen
Umſtänden ſchwerer ſchädigen als es der Regen jemals
können wird Die Erklärung für dieſe Behauptung liegt
auf techniſchem und phyſiologiſchem Gebiete Der noch
ſtehenden Ernte haben die andauernden Regenfälle bisher

wenig geſchadet Wir müſſen uns daran erinnern daß die
Pflanze zur Erzeugung von organiſchen Stoffen des Waſſer
umlaufs bezw der Waſſerverdunſtung bedarf Die aus dem
Boden gezogenen Nährſtoffe können nur durch den durch die
Pflanze fließenden Waſſerſtrom dem oberſten Pflanzenteil
zugeführt werden Das Waſſer ſpielt demnach nicht nur
eine wichtige Rolle beim Aufbau der organiſchen ſondern
auch beim Transport der Nährſtoffe die ſie dem Boden ent
nommen hat Gegen Schädigung der geſchnittenen Ernte
ſtehen uns beim heutigen Stand der Technik die verſchieden
ſten Hilfsmittel zu Gebote die ein ſicheres Bergen und Auf
bewahren auch bei ungünſtiger Witterung verbürgen Es
ſei hier abermals auf die verſchiedenen Trockenapparate
ganz beſonders die Allestrockner verwieſen

Alſo keine unnötige Beſorgnis Die deutſche Land
wirtſchaft iſt ſicher ihrer Pflicht bewußt und wird ſie unter
Ausnutzung aller zu Gebote ſtehenden Hilfsmittel auch er
füllen

tilliger Sonntag im Fror
Morgen iſt in unſerem ſchönen Zoo billiger Sonntag

d h das Eintrittsgeld beträgt während des ganzen
Tages für Erwachſene nur 30 Pfg für Kinder
20 Pfg für Militär ohne Dienſtgrad vormittags 10 Pfg
nachmittags 20 Pfg

Der Beſuch unſeres Zvo iſt jetzt ganz beſonders
empfehlenswert denn während in heißen Sommern die
Bäume und Sträucher auf der Südſeite trotz der Bewäſſe
rung früh welk wurden und die Blätter abwarfen prangt
in dieſem Jahre jetzt alles in ſaftigſtem Grün
Und die Tierſammlung kann ſich wahrlich ſehen laſſen die
Gehege ſind faſt ausnahmslos mit ſtarken Gruppen beſetzt
überall ſehen wir auch reiche Nachzucht Vor allem bietet
jetzt der neue Rinderberg mit den indiſchen Büffeln
in dem einen den Viſons in dem anderen Gehege einen
prächtigen Anblick ohne ſtörende Gitterſchranke ſieht man
die mächtigen Tiere frei vor ſich ſtehen Bei warmem
Wetter ſuchen die indiſchen Büffel ihr Bad auf wo ſie ſich
behaglich hinſtrecken ſo daß oft nur die obere Hälfte des
Kopfes mit den ſtarken Hörnern hervorſchaut Einen be
ſonderen Anziehungspunkt für Alt und Jung bilden die
jungen Pumas im Raubtierhauſe die nach Katzenart
in munterm Spiel umhertollen oder mit dem Schwanze der
Mutter ſpielen Eine Sehenswürdigkeit bilden jetzt auch
die beiden im Frühjahr bezogenen nunmehr erwachſenen
Fleckenhyänen welche ſich durch ihre mheit und ihr
drolliges Weſen vorteilhaft von der geſtreiften Art unter
ſcheiden Unter den zahlreichen intereſſenten Gliedern der
Vogelſammlung ſind es die Talegalla oder Buſch
hühner aus Auſtralien welche mit ihrem Rieſenneſt
welches in wahrem Sinne des Wortes als Brutmaſchine anwerden kann jeht beſonders beochtewwert ſub
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Gebührenfreie gemeinnützige Arbeitsvermittlung
Die Arbeitsvermittlung des ſtädtiſchen Ar

beitsamtes iſt für alle Berufesgruppen männliche und weib
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liche gelernte wie ungelernte Arbeitskräfte insbeſondere auch für
Hausangeſtellte Dienſtboten und Aufwartungen unentgelt

Weder Arbeitgeber noch Arbeitnehmer haben irgendwelche
Sebühren zu zahlen was vielfach noch nicht genügend bekannt iſt

Die Arbeitgeber die offene Stellen anmelden haben nur die Ver
vwflichtung dem Arbeitsamt umgehend Nachricht zu geben wenn ſie
einen Bewerber angenommen haben oder wenn die Stelle aus
anderen Gründen nicht mehr offen iſt Auch jetzt wo beim Arbeits
amt beſondere Fachabteilungen eingerichtet werden bleibt die Un
entgeltlichkeit beſtehen Anmeldungen offener Stellen ſind zur Zeit
heſonders erwünſcht für jugendliche ungelernte Arbeiter Tel 5895
und für Arbeiterinnen jeder Art Tel 5714 Trotz des Krieges
wurden im letzten Jahre gegen 10 000 Stellen beſetzt

Zur Straſbarkeit der Schulverſäumnis
Das Kammergericht hat eine für Familienväter grund

Ktzliche Entſcheidung zur Frage der Strafbarkeit wegen
Schulverſäumnis getroffen

St hatte ſeinen Sohn nicht zur Schule geſchickt weil ein
Arzt erklärt hätte der Knabe ſei krank und könne daher nichtdie Schule beſuchen Nachdem aber ein anderer Arzt und der

Kreisarzt erklärt hatten daß der Knabe die Schule beſuchen
könne nahm die Schulaufſich an daß St ſeinen
Sohn unberechtigt aus der Schule behalten habe und ſich mit
hin ſtrafbar gemacht habe Die Strafkammer verurteilte
auch St zu einer Geldſtrafe und vertrat den Standpunkt daß
die Auffaſſung der Schulaufſichtsbehörde für den Richter von
maßgebender Bedeutung ſei

Dieſe Entſcheidung focht St durch Reviſion beim Kammer
gericht an welches auch die Vorentſcheidung als rechtsirrig
aufhob und die Sache zur erneuten Verhandlung und Ent
ſcheidung an die Strafkammer zurückwies indem u a aus
geführt wurde nach den in Betracht kommenden Kabinetts
orders vom 14 Mai 1825 und 20 Juni 1855 ſei nicht zu fol
gern daß die Verurteilung eines Familienvaters eintreten
müſſe ſofern die Schulaufſichtsbehörde der Ueberzeugung ſei
daß die Schulverſäumnis des Kindes auf die Schuld des
Vaters zurückzuführen ſei Nur nachläſſige Eltern ſollen be
ſtraft werden Eine Verurteilung der Eltern ſei ausge
ſchloſſen wenn ihnen nicht Nachläſſigkeit nachzuweiſen ſei
die Eltern brauchen nicht ihre Unſchuld zu beweiſen wie ſich
aus den oberſten Grundſätzen der Strafprozeßordnung klar
ergebe Behaupte ein Vater ſein Kind ſei krank geweſen
und habe daher die Schule nicht beſuchen können ſo liege es
der Anklagebehörde ob den Nachweis zu führen daß die An
gaben des Vaters unzutreffend ſeien Die Entſcheidung dar
über ob dem Vater Nachläſſigkeit zur Laſt falle habe nicht
die Schulaufſichtsbehörde ſondern der Richter zu treffen Die
Vorſchriften und Grundſätze welche ſich in den erwähnten
Kabinettsorders befinden ſeien aus dem Allgemeinen Land
recht entnommen und gelten daher in den meiſten älteren
Provinzen der preußiſchen Monarchie

Perſonalveränderungen
Befördert Zum Hauptmann der Oberleutnant van der

Kelde d Reſ d Telegr Batls Nr 2 Bernburg jetzt in d
Armee Fernſpr Abt 9 zu Oberleutnants die Leutnants
der Reſerve Henſeler d Feldart Regts Nr 34 Halle a
jetzt in d II Erſ Abt d Feldart Regts Nr 51 Wolfer
mann d Train Aht Nr 15 Weißenfels jetzt in d TrainErſ
Abt Rr 15 zu Leutnants der Reſerve die Vizewacht
meiſter Rogge Halle a im Feldart Regt Nr 217 Walter
Schmidt Erfurt bei d Leichten Funkenſtation 28 Jen rich
Halle a bei d Leichten Funkenſtation 13

Frachturkundenſtempel
Am 1 Auguſt d Js treten wichtige Aenderungen der Be

ſtimmungen des Reichsſtempel Geſetzes hinſichtlich der Stempel
flicht der Eiſenbahnfrachturkunden in Kraft Während gegen
wärtig nur Frachturkunden über Wagenladungen dem Stempel
Unterliegen ſind künftig auch ſolche über Stückgut Fracht und
Eilſtückgut ſowie Expreßgutſendungen für die ohne Unterſchied
nach der Höhe der Fracht ein feſter Stempel erhoben wird ſtempel
pflichtig Gepväckſcheine über aufgegebenes Reiſegepäck ſind da
gegen nicht ſtempelpflichtigs Der Stempel für Wagenladungen
iſt erhöht jedoch in der Berechnung vereinfacht Eine Berechnung
des Stempels nach dem Ladegewicht und Frachtſatz für 10 T ent
fällt ent ſcheidend iſt lediglich der Betrag der
Tracht bis oder über 25 Mark Ob der Stempel für
Stückgut oder für Wagenladungen zu berechnen iſt richtet ſich nach
der Frachtberechnung Die Stempelſätze betragen für Frachtſtück
gut und Expreßgut 10 Pfg Eilſtückgut 20 Pfg Frachtgut in
Wagenladungen bei einem Frachtbetrage von nicht mehr als
25 Mk gleich 1,00 Mk bei höheren Beträgen 2,00 Mk Eilgut in
Wagenladungen bei einem Frachtbetrage von nicht mehr als
25 Mk gleich 1,50 Mk bei höheren Beträgen 3,00 Mk Die
Steuerſätze für Wagenladungen ermäßigen ſich auf die Hälſte
d as Ladegewicht des geſtellten Wagens weniger als 10 T
etragt

Befreit vom Frachturkundenſtempel ſind Urkunden über Sen
dungen die frachtfrei zu befördern ſind Urkunden über die Be
förderung von friſcher Milch ſoweit ſie nicht in Wagenladungen
erfolgt und Urkunden über Durchfuhrſendungen im internatio
nalen Verkehr

Duplikate weitere Ausfertigungen Abſchriften der Fracht
urkunden unterliegen dem Stempel nicht
Der Sammelverkehr der Spediteure unterliegt einer beſon
deren Stempelabgabe die nicht durch die Eiſenbahn erhoben wird
Der Frachturkundenſtempel der Eiſenbahn wird jedoch auch für
Sammelladungen berechnet

Der Stempel wird entrichtet durch Verwendung von Fracht
urkunden mit eingedrucktem Stempel oder durch Aufkleben von
Reichsſtempelmarken auf der Urkunde Die Stempelmarken lauten
auf Steuerbeträge von 10 20 75 Pfg 1 1 2 und 3 Mk die
geſtempelten Vordrucke für Frachtbriefe lauten auf Steuerbeträge
von 10 und 20 Pfsg die für Eiſenbahnpaketadreſſen auf 10 Pfg
Bei Wagenladungen wird wie bisher der Stempel von der Ver
ſgnd oder Empfangsſtatien verwendet dagegen iſt bei
Stückgut und Expreßgutſendungen der Abſen
der verpflichtet auf die Frachtbriefe und Eiſen
bahnvpaketadreſſen die Stemvelmarke in dem
vorgeſchriebenen Betrage ſelbſt aufzukleben
ſofern er nicht Frachtbriefe oder Eiſenbahn
vaketadreſſen mit eingedrucktem Stempel ver
wendet Die Stemvelmarke muß an der für den Annahme
ſtempel beſtimmten Stelle rechts unten im Frachtbriefe aufge
kleht ſein Die Abſender müſſen daher in Zukunft 0 die Stempel
marken von 10 und 20 Pfg bezw die entſprechenden Vordrucke
mit eingedrucktem Stempel vorher beſorgen Dieſe Werte werden
bei allen Güter Eilgut und Gepäckabfertigungen bei letzteren
nur geſtempelte Vordrucke und Stempelmarken für Eiſenbahn
raketadreſſen verkauft Zur Vermeidung der Zurückweiſung ver
Frachtbriefe und Eiſenbahnpaketadreſſen wird den Auflieferern

bis 31 März 1916 Bericht erſtattet iſt zugleich wie ſeine Vorgänger ein Rundſchreiben an die Orts und Acuiun für
Jugendpflege Leiter und Helfer in Jugendvereinigungen und
Jugendkompagnien des Bezirks

Trotz des Krieges und der Hinderniſſe die er auch der Jugend
erziehug und Jugendpflege brachte iſt im Bezirke rührig von allenBeteiligten gearbeitet und das Werk gefördert worden Begzirks
jugend und Kreisingendpfleger haben durch Werbe und Auf
klärungsreiſen überall mitgeholfen daß gerade während des
Kriegszuſtandes alle Gemeinden die Jugenderziehung als die
wichtigſte Aufgabe der Vaterlandsliebe anſehen ſollen Faſt alle
Kreiſe des Regierungsbezirks haben nun beſondere Kreisiugend
pfleger Ueber ihre Tätigkeit gibt der 8 Geſchäftsbericht Aus
kunft Als Fortſchritt iſt zu bezeichnen daß zum erſten Male eine
Verſammlung der Kreisiugendpfleger ſtattgefunden hat auf der
beſonders die Richtlinien für ihre erſpriebliche Ardeit feſtgelegt
würden S 41 u f des Berichts

Für die praktiſche Arbeit in der Jugendpflege ſind nach dem
Bericht 31 Lehrgänge in dem Berichtsjahr veranſtaltet worden
es nahmen daran 1680 Perſonen teil davon kommen 40 Prozent
auf die Lehrer 10 Prozent auf die Geiſtlichen und 50 Prozent ſind
es aus anderen Berufen ein Beweis dafür wie volkstümlich im
Regierungsbezirke Merſeburg die Jugendrpflege geworden iſt

Beſonders erfreut der aarin über die neuen Jugend
be r e Trotz des Krieges ſind 9 Jugendheime neu eingerichtet
worden

Der Pflege der weiblichen Jugend iſt diesmal ein
beſonderer Abſchnitt gewidmet worden Es wurde im Bezirksaus
ſchuß für Jugendpflege ein beſonderer Ausſchuß für dieſen Zweig
der Jugendpflege gebildet deſſen Vorſitzende Frau Regierungs
präſident von Gersdorff iſt Wir bekommen durch dieſe Dar
legungen einen Ueberblick über das was in der Pflege der weib
lichen Jugend im Regierungsbezirke in fleißiger Kleinarbeit be
reits geleiſtet worden iſt welche große Aufgaben aber noch zu
löſen find Sehr intereſſant ſind die Antworten auf die den ein
zelnen Vereinen geſtellte Frage Hat der Krieg hemmend oder
fördernd auf die Pflege der weiblichen Jugend eingewirkt S 63
u f des Berichts Wie ſich ſämtliche Jungfrauen und Mädchen
vereine eines größeren Ortes zu ſegensreicher gemeinſamer Arbeit
zuſammenſchließen können zeigt das Merkblatt für die jungen
Mädchen Merfeburgs

on großem Vorteil iſt es daß der Geſchäftsbericht ſämtliche
Erlaſſe und Verfügungen über die Jugendpflege abgedruckt hat

Willkommen wird auch vielen das am Schluſſe gebotene Ver
zeichnis über Kriegsliteratur für die Jugendpflege ſein Die
Bücher die jetzt die Kreisbüchereien für Jugendpfleger enthalten
ſind beſonders aufgeführt Jeder Jugendpfleger und jede Jugend
pflegerin kann die Bücher des Verzeichniſſes gratis bei dem Land
ratsamt ſeines Kreiſes oder Magiſtrate der kreisfreien Stadt
entleihen Für die Fortbildung der Jugendpflege iſt das gewiß
eine vorteilhafte Einrichtung

Der 8 Geſchäftsbericht betont die ganze Jugendpflege eine
Jugendpflege wie ſie die Eigentümlichkeit und innerſte Natur des
deutſchen Volkes verlangt Jedermann wird darum die fünf
Forderungen die der große Krieg der Gegenwart an die Jugend
erziehung ſtellt und die wir gleich auf der 4 Seite des Geſchäfts
berichts finden unterſchreiben 1 Erhaltung und Stärkung des
ſtttlich religiöfen Grundcharakters des deutſchen Volkes 2 Größere
Betonung des deutſch völkiſchen Gedankens Erziehung zum Be
wußtſein der Zugehörigkeit zum deutſchen Volke und zur fördern
den Hingabe an das Volksganze 3 Mehr unmittelbare Willens
bildung 4 Erhöhte Ausbildung der Sinne und der Hände zu
techniſchen Fertigkeiten Stählung des Körpers 5 Unterſtützung
des Familienlebens als der wichtigſten Quelle der Volkskraſt

Feſchäftsbericht iſt von allen Landratsämtern des Regie
Prerſeburg zu beziehen

Fluch dir England
Wehe dir England
Haſt uns ohne Gewiſſen
Von Reid verbiſſen
Den Frieden entriſſen
Denk es England

Wehe dir England
Deine frevelnde Hand
Wiegelte Land um Land
Auf zum Weltenbrand
Denk es England

Wehe dir England
Die meuchlings erſchoſſen
Das Blut das vergoſſen
Die Tränen die floſſen
Deine Schuld England

Wehe dir England
Unſchuldig Blut rötet
Länder die du verödet
Du haſt Heiliges getötet
Haß dir England

Wehe dir England
Verklungen dein Heldentum
Verſpielt für immer dein Ruhm
Dreimal verflucht dein Herrſchertum
Fluch dir England

Walter Bach z Zt im Felde
Die Ausführung von Pflaſterarbeiten bei der Erweiterung

geben werden Die Submiſſion hatte folgendes Ergebnis H Horn
Mücheln Los 1 2654 Mk Los 2 2310 Mk O Kunert Brandis
2565,50 u 2157,50 Mk O Friedrich Leipsig 5582 u 3660 Mk
R Seifert Leipzig 3528 u 4040 Mk H Mähnert Merſeburg
2231 u 2027,50 Mk Fr Merſeburger Ammendorf 3242 u 1785
Mark R Kötter Halle 2046 u 1612,50 Mk R Eckardt Eiſenach
4995 u 1965 Mk

Die Liefernng von Pflaſterſteinen für Arbeiten auf Güter
r Merſeburg rund 3700 Qm Kopfſteine 1 Kl 880 Meter
Bordſteine und 850 Qm Kleinpflaſterſteine ſoll vergeben werden
Es wurden folgende Forderungen geſtellt Rich Keil Eisleben
Kopf u Bordſteine 18 096 Mk t für Porphyr Jn
duſtrie Löbetün Kopf u Bordſt 9320 Mk Aug Schult Anrüchte
Bordſt 3168 M2 Vereinigt Granit Werke Wunſiedel Bordſt
6600 Mk kleine Pflaſterſteine 4250 Mk Aug Buſſe Wurzen
Kopf u Bordſt 21273 Mk kl Pflaſterſt 3230 Mk Quarzer

r Röcknitz Kopf u Bordſt 19 740 Mk kl u3230 Mk Granitwerk Weißborn Grimma i S Vordſt 2640 Mk
VaſaltWerk b Hameln kl Pflaſterſt 3060 Mk Siplinger Pflaſter
ſtein Werk Siplingen Kopf u Bordſt 11 655 Mk kI Pflaſterſt
2295 Mk Holzammer Bauer Co Lichtenau Kopf u Bordſt
9435 Mk kl Pflaſterſt 2380 Mk r Leipzig

g LeipzigBordſt 18 780 Mk kl Pflaſterſt 3230 Mk G Hartwi
Bordſt 1760 Mk Daut Talatt Leipzig Kopf u Bordſt 18 419
Mark Preißer Kl Steinberg Kopf u Bordſt 18 410 Mk kl
Pflaſterſt 3230 Mk Günther K Fiedler Beucha b Leipzig Kopf

dringend empfohlen die vorſtehenden en zu beachten
Nähere Auskunft über die neuen Veſtimmungen geben die

Abfertigungsſtellen

Aus der Jugendpflege im Regierungsbezirk Merſeburg

n S el a vie 8 en Aen r

u Vordſt 18 410 Mik Kunath Dresden e u Bordſt 18 146
Mark kl Pflaſterſt 3570 Mk Spvarmann Co Dresden Kopf
u Bordſt 16 252 Mt kl Pflaſterſt 3485 Mk

Die Viehbeſitger werden vom Zentralviehhandelsverband
darauf aufmerkſam z daß beim Verkauf von Rind
vie h von den Stallgewichten 5 Prog Gutgewicht abge
sogen werden muß wenn die Tiere nicht einen vonmindeſtens 5 Km bis eben worden ſind An dem
Abzug von 5 n e emit

des Güterbahnhoſes Merſeburg rd 3600 Qmm Pflaſter ſoll ver

be igk wurde um die fortgeſetzten Beanſtandungen vonberg i ekeeee durch die Viehempfänger der Welt

n r W Die e d die feſtgeſetzten ſeteneerſt n zug der roz alſo vom a ttegerneht tAuf allen Schlußſcheinen wie Abrechnungen iſt der Vermerk zu
wachen daß das Gutgewicht von 5 Proz abgezogen wurde Vor
auzſetzung bleibt aber daß die Viehbeſitzer ihre Tiere nicht kurz
vor der Ablieferung und Verwiegung übermäbig vollfüttern und
tränken um ſich ſo zum Schaden des ſpäteren Empfängers einen
vnberechtigten Vorteil zu verſchaffen Abſichtliche Vollfütterung
von Vieh kurz vor der Ablieferung iſt Benachteiligung des Käufers
und kann leicht zur ſtrafrechtlichen Verfolgung führen

Nationaler Frauendienſt Die Geſchäftsſtelle Burgſtr 45 bleibt
rom 24 Juli bis 12 Auguſt geſchloſſen Die Betriebe
Küchen uſw ſowie der Arbeitsnachweis Leipzigerſtr 16 Ein

gang Gr Sandberg werden jedoch weiter geführt
Abfallverwertung eine vaterländiſche Hausfrauenpflicht Jm

erbitterten Wirtſchaftskampfe den unſere Gegner uns aufge
zwungen zählt jede Kartoffelſchale jeder Obſt und Gemüſereſt
jede Fiſchgräte jeder Knochen Dinge die leider vielfach nutzlos
in den Mülleimer wandern mit um einen Grenzwall zu ſchaffeg
deſſen Ausbau in erſter Linie den Hausfrauen vorbehalten iſt
Schaffen wir Futtermittel ſo bekommen wir mehr Fleiſch und
ESier Milch und Butter Der Halliſche Hausfrauen
bund hat es in die Hand genommen in reger Fühlung mit dem
Magiſtrat tatkräftig vorzugehen Von Dienstag den 25 an be
ginnt die ſörglich vorbereitete zielbewußte Sammlung des Küchen
abfalles Halliſche Hausfrauen ſorgt dafür daß es eine reiche
Ausbeute wird und daß durch eure Mithilfe in großzügiger iſe
die Verwertung unſerer Speiſereſte und Rückſtände erfolgen kann
wie es vom Halliſchen Hausfrauenbund geplant iſt Nur Wagen
die die Schilder des Hausfrauenbundes tragen ſind zur Entgegen
nahme des Abfalls berechtigt Laut Polizeiverordnung müſſen
alle Küchenabfälle zur Herſtellung von Futtermitteln verwender
werden Alſo friſch an das Werk von deſſen hoffentlich reche
geſegneten Gelingen gern gelegentlich weiter berichtet werden
wird

Habilitation Jn der Aula der hieſigen Univerſität
hielt heute Herr Lic theol Dr phil Paul Tillich zum
Zwecke der Habilitation in der theologiſchen Fakultät ſeine
Antrittsvorleſung über das Thema Monotheismus und
Theodicee

Ernennung Der Staatsanwalt Saß in Halle a S iſt zum
Staatsanwaltſchaftsrat ernannt worden

Berufung Der Herr Staatsſekretär des Jnnern berief den
Fabrikbeſitzer Herrn Dr phil Willi Schultze in Fa A Schultze

Co Oelfabrik Pfännerhöhe 65 in den Vorſtand der Harz
abrechnungsſtelle des Kriegsausſchuſſes für pflanzliche und tieriſche
Oele und Fette in Berlin

Praline Perbot Das Verbot der Verwendung von Zucker
zur Herſtellung von Praline bezieht ſich wie gegenüber Zweifeln
ſeſtgeſtellt werden mag nicht auf den Verkauf ſondern nur auf die
Herſtellung von Pralines es will ferner auch die Fertigſtellung
bereits vorliegender Halberzeugniſſe nicht ausſchließen Der Zweck
iſt reine Luxusware zu verbieten und die Zuückerverwendung zu
beſchränken Danach werden zwar Ausnahmen ſoweit ſie zur
Fortbeſchäftigung von Arbeitern unbedingt notwendig ſind zu
gelaſſen werden können aber nur ſoweit darunter der angegebene
Zweck nicht leidet

Die Lichtſpielhäuſer Aſtorig und Paſſage ſchreiben uns Die
neuen vorzüglichen Programme erzielten geſtern in beiden
Theatern einen durchſchlagenden Erfolg und volle Häuſer ſie
dürften auch für die kommenden Tage ihre Anziehungskraft nicht
verfehlen Beſonders wollen wir noch darauf hinweiſen daß das
Aſtoria Programm einen beſonders intereſſanten und lehrreichen
Silm enthält der den Werdegang einer modernen Zeitung illu
ſtriert und einen Einblick in die großartigen maſchinellen An
lagen einer ſolchen geſtattet Auch die Kriegsberichte bieten
dieſes Mal viel des Jntereſſanten

Der 360 Jahre alte Militärgefangene Kaufmann Ludwig
Nußsaum in Unsleben Kreis Neufſtadt geboren iſt am
5 Juli 1916 auf dem Transvort in Berlin in der feldgrauen
Uniform des Feldart Regt 18 entwichen Es iſt gegen ihn ſeitens
des r in Spandau Steckbrief erlaſſen um ſeine
Feſtnahme wird erſucht Wer über ſeinen Verbleib Angaben
machen kann wolle dieſe der hieſigen Kriminal Polizei Zimmer 38
mitteilen Er wird wie folgt beſchrieben Größe 1,72 Meter Ge
ſtalt ſchlank Haare ſchwarz Augenbrauen ſchwarz Bart ge
ſtutzter ſchwarzer Schnurrbart Geſicht bloß länglich Naſe ge
bogen Mund gewöhnlich Augen dunkel Religien moſaiſch
Sprache deutſch züdiſch

535900 Mark Velohnung Jn der Nacht zum Donnerstag
den 20 Juli iſt in das Herrenhaus eines Gutes in Dammen
dorf bei Niemberg im Saalkreis eingebrochen worden Den
Tätern es müſſen mehrere geweſen ſein ſind dabei außer
einer größeren Summe Bargeld auch mehrere wertvolle
Schmuckſtücke in die Hände gefallen Für die Ermittelung
der Diebe und Wiedererlangung des Geſtohlenen ſetzt der Be
ſtohlene 500 Mk dalen aus Es wird angenommen
daß die Täter ſich wahrſcheinlich ſchon vorher über die Oert
lichkeit unterrichtet und dadurch auffällig gemacht haben
vielleicht auch in Gaſtwirtſchaften in der Nähe von Dammen
dorf ſchon am Mittwoch den 19 Juli verweilt haben und in
der Frühe des 20 Juli von einer der umliegenden Eiſenbahn
ſtationen abgefahren ſind Da auch ein weißes Tiſchtuch mit
geſtohlen iſt angenommen werden daß es zum Ein
wickeln von Diebesgut gedient hat Vielleicht iſt dieſes
jemand aufgefallen Wer irgend welche Wahrnehmungen
gemacht hat die auf die Spur der Diebe die zweifellos aus
größerer Entfernung gekommen ſind führen könnte wirdunter Hinweis auf die aus v Belohnung erſucht dies
unverzüglich der nächſten
polizei in Halle Saale Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 38ſchriftlich oder mündlich mitzuteilen

Eine weibliche unbekannte Leiche wurde geſtern abend in der
Nähe der Saalſchloßbrauerei aus der Saale gezogen Es handelt
ſich vermutlich um die Perſon die in der Nacht zum 17 Juli
unter Zurücklaſung einer ihr nicht gehörigen Viſitenkarte auf den
Namen Frau Selly Goeltner Leipzig Eliſenſtraße 104 von derEröllwitzer Brücke aus in die Saale gegangen iſt Die Leiche
wurde nach dem Gertraudenfriedhof gebracht

Von der Straße Ein 8jähriger Schulknabe wurde in der
Gr Ulrichſtraße von einem bisher nicht ermittelten Radfahrer
überfahren Der Knabe brach den linken Unterſchenkel und mußte
der Kgl Klinik zugeführt werden Ermittelungen ſind im Gange

Zur Beſeitigung eines Stubenbrandes wurde die Feuerwehr
nach einer Kellerwohnung in der Hedwigſtraße gerufeg Die
Wehr konnte nach kurzer Tätigkeit wieder abrücken

Theaker Konzert und Voriräge
WalhallaTheater Morgen iſt der letzte Sonntag a

dem die luſtige Geſangepoſe Sein Schwindelk ind
r Aufführung gela
bereits am Mittwoch wie

ſtatt Die Tageskaſſe iſt ab 10 Uhr unu
Jn Wittelind iſt morgen früh um 634 Uhr Frühkonzert und

nachmittags Uhr Kurkonzert vom r
Leitung von Kapellmeiſter Karl r Der Ei bedas Früh Pfabe 2 Be ſt dar Res

olizeiſtelle oder der Kriminala

ung da das beliebte OlfersEnſemble
t der mit einer Neuheit herauskommt
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der itwirkenrt Schre man Woltetomert auf der Peißnitz Wir verweiſen hier
nochmals auf das heute abend um 88 Uhr be

innende II Volkskonzert des StadttheaterOrcheſters unter
ginnéeitung des Kapellmeiſters Karl Nöhren Die treff
c Vortragsfolge dürfte im Verein mit dem außerordent

a bin en Eintrittspreis von 20 Pfg l genügend Ani ngerraft erweiſen um den ſchönen Peißnitzgarten zu
ten Die Kaſſe für das Konzert iſt abends ab 7 Uhr ge

2 töffne ympiaPark Auf das morgen Sonntag nachmittags
4 Uhr ſtattfindende Rennen um die en von ca 5000 Mk

s goldene Rad von Halle ſei nochmals hingewieſen

mit

ä d des Rennens iſt großes Konzert der herrl ParkWe ntreefrei eöffnet Wende 448 Uhr nach dem Rennen

ein Extrakonzert der geſamten Artilleriekapelle unterNun S pellmeſſtere Auguſt Däne ſtatt Das
Programm iſt gewählt auf Wunſch werden wieder Märſche
für Feldtrompeten und Heerespauken dargeboten

Aus dem Halliſchen Jnnungsleben
Die Sattlerzwangsinnung hielt unlängſt in Bauers Brauerei

eine Generalverſammlung ab Nach dem Bericht des Obermeiſters
Herrn Geitner ſind 15 Lehrlinge in die Lehrlingsrolle neu auf
genommen Der Obermeiſter hielt eine kernige Anſprache an die
anweſenden jungen Leute und ermahnte ſie zur treuen Pflicht
erfüllung ſtrengen Ehrlichkeit und warmen Vaterlandsliebe Als
Sachverſtändiger bei gerichtlichen Streitigkeiten wurden die Herren
Hbermeiſter Geitner und Schriftführer Göldner gewählt All
gemein wurde über den großen Ledermangel geklagt Der kleine
Sattlermeiſter ſei nicht in der Lage ſich Leder zu beſchaffen
Schwarzes Geſchirrleder welches gerade von den kleinen Meiſtern
viel verarbeitet wird ſei überhaupt nicht mehr zu haben es ſoll
eine Eingabe an die Behörden gerichtet werden damit Beſſerung
eintrete Es ſeien verhältnismäßig viel Sattlermeiſter zur Fahne
einberufen Die Frauen haben mit Hilfe von Lehrlingen und
jungen Geſellen bisher den Betrieb aufrecht erhalten und es wäre
vedauerlich wenn wegen Ledermangels die Betriebe geſchloſſen
werden müßten Nach einer Ausſprache über Krankenverſicherung
der Lehrlinge welche in Koſt und Logis bei dem Meiſter ſind
wurde die Verſammlung geſchloſſen

Vereine und Verſammlungen
Der Verein der Saalbeſitzer für Halle und Umgegend hielt

ſeine Juliverſammlung in Ammendorf im Landmannſchen Lokale
ab Auf die wiederholte Eingabe an den Oberpräſidenten i
Magdeburg betreffs Abhaltung von Nachmittagskonzerten war
keine Antwort erfolgt es ſoll deshalb nochmals eine ſolche An
frage dahin gerichtet werden Eine Angelegenheit eines einbe
rufenen Kollegen mit der Tonſetzergenoſſenſchaft kam zur Sprache
man will die nötigen Verhandlungen im Jntereſſe des Abweſen
den mit der Genoſſenſchaft führen Die geplante Hründung einer
Einkaufsgenoſſenſchaft veranlaßte nochmals eine Ausſprache zahl
reiche Verſammlungsteilnehmer unterzeichneten Lohnfragen und
Beköſtigungsfragen der Kellner wurden erörtert auch Klagen
kamen zum Ausdruck man bedauerte daß einzelne der Ange
ſtellten dem Ernſte der Zeit noch immer keine Rechnung tragen
Die nächſte Verſammlung ſoll am 11 Auguſt 1915 beim im Felde
ſtehenden Kollegen Lüdicke in Nauendorf Saalkreis ſtattfinden

Der Jmkerverein Halle und Umgegend hielt unlängſt in
Bauers Reſtaurant Rathausſtraße ſeine Mongatsverſammlung ab
Zunächſt teilte der Vorſitzende mit daß der zur Bienenfütterung
regierungsſeitig freigegebene ruſſiſche Kryſtallzucker eingetroffen
iſt und demnächſt zur Verteilung kommt Von verſchiedenen Seiten
wurde bemerkt daß es die höchſte Zeit ſei mit der Zuckerlieferung
zu beginnen wolle man nicht die wertvollen Jmmen dem Hunger
tode preisgeben Jnfolge der ungünſtigen Witterung iſt es den
Bienen unmöglich auch nur ſo viel Honig einzutragen als zur
eigenen Ernährung nötig iſt es muß daher unbedingt zur Zucker
fütterung übergegangen werden Ein ſolcher Notſtand ſei ſeit
Jahren nicht beobachtet worden Die Honigernte wird
daher auch in dieſem Jahre eine ganz geringe
ſein Jn den Ferien wurden 6 neue Mitglieder aufgenommen
Der Vorſitzende des Vereins Herr Lehrer Joſt Niemberg weiſt
darauf hin daß es Pflicht des Vereins ſei ſich der Kriegsbeſchädigten nach Kräften anzunehmen ſie in die Geheimniſſe

der Bienenzucht einzuweihen und ihnen dadurch einen neuen Be
ruf zu erſchließen Die Herren Jahn Halle Gr Märkerſtraße 5
und Anton Meckelſtraße 13 erboten ſich ihren Bienenſtand
zum Anlernen der Kriegsbeſchädigten zur Ver
fügung zu ſtellen Sodann hielt Herr Gärtnereibeſitzer
Mutz einen Vortrag über die Drohnenfrage und führte dabei
aus

Amtliche Bekannimachnngen

Bekanntmachung
zur Ausführung der Verordnung über den Verkehr mit Verbrauchs
zucker vom 10 April 1916 Reichsgeſezbl S 261 RGBl S

Auf Grund des S 10 Abſ 1 der Verordnung über den Ver
Le mit Verbrauchszucker vom 10 April 1916 Reichsgeſetzbl

261 und des S 1 der Bekanntmachung über die Errichtung
nes Kriegsernährungsamts vom 22 Mai 1016 Reichsgeſetzbl
S 402 wird folgendes beſtimmt

8 1
In gewerblichen Betrieben darf Zucker bis auf weiteres nicht

Wehr verwendet werden zur Herſtellung von
Eriſeenm und Oſterſach

um u e a nFruchtpaſten ſache
Geleefrüchten
überzuckerten Mandeln und Nußkernen
Schaumzuckerwaren und
türkiſchem Honig

e

S 2
Die Rei lle kann beim Vorliegen eivedotſs Aera alten gen eines heſonderen

S 3
Zuwiderhandlungen werden s 19 der Verordnung übden Verkehr mit 10 April 1916 Gelhe

Pſetzbl S 261 mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten gder mitdedſtrete die m neten Rat heſcaft n
S 4

Dieſe Beſtunmungen treten mit dem 21 Juli 1916 in Kraft
Berkin den 12 Juli 1916

For Sonntag finden zwei Konzertez Corta ſtatt Abendkonzert wird der Opern

Schoten abgefaßt

Die Bedeutung der Drohnen liege nicht nur im bloßen gäſte und viele Beſucher aus den höchſten Ständen

V T e G Akttengeselisohsſt9 Wiliale atte e S Fernsprecher Mr 1382 2383 1692
m 2 e

ernneee t t r rd 3 r e T re F
Lebensdaſein der Drohnen und ihren verſönlichen Funrtronen ſie

v Wate it iſt die Abſt
n g tigke e ammung der befruchtendenDrohne Vei den Bienen wird ſcheinbar Jnzucht grtat Jm

Gegenteil findet aber faſt immer Kreuzung c Drohnen aus
Nachbarvölkern ſtatt Durchaus notwendig iſt in jedem Volk eine
Anzahl Drohnen erbrüten zu laſſen Die Regulierung des

Drohnentriebes ſt das einzige Mittel etwaige Schwarmluſt zu
zügeln den Fleiß anzuſpornen Wenn die Mendeilſchen Geſetze
auch bei den Bienen zutreffen iſt bei uns die Züchtung auf be
immte Eigenſchaften wie z V Schwarmfaulheit Sanftmut
leiß uſw nutzlos nur die iſolierte Velegſtation kann hier Be

hre leiſten Den von reicher Fachkenntnis getragenen Aus
ührungen folgte die Verſammlung mit dankbarem Jntereſſe Nach

lebhafter Ausſprache über Drohnenzucht und Schwärmen dex
Bienen wurde die Verſammlung geſchloſſen

Predigt Anzeigen
5 Sonntag n Trin 23 Juli

HolleTrotha Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Jenrich
t

Provinzial Nachrichten
D Reideburg 22 Juli Jntenſive Bodenaus

nutzung Jn unſeren vor den Toren der Großſtadt Halle
liegenden Gemüſebaudörfern ſind infolge der Feuchtigkeit die
Kohl und Gemüſearten recht gut entwickelt Die Röhren der
Zwiebeln werden durch die Räſſe teilweiſe oben ſchon gelb was
ober das Wachstum der Zwiebeln nicht beeinflußt Die Gurken
ſind bei der geringen Wärme im Wachstum zurückgeblieben und
haben bisher wenig Ranken getrieben Wie in früheren Jahren
werden auch die jetzt blühenden Gurken bei eintretender Wärme
noch einen ſchönen Ertrag bringen Bei guter Düngung wird
unſer fruchtbarer Gemüſelandboden ganz intenſiv ausgenutzt Mit
dem Zw ſchenfruchtbau und dem im Winter zu erntenden Braun
kohl wird hier von den Feldern 3 bis 4mal geerntet

V Yus der Elſter und Luppenaue 22 Juli Die Heu
ernte auf den hieſigen Aunenwieſen auf denen ſonſt noch die
Grummetnutzung in Frage kommt gilt nun als beendet Die
andauernde regneriſche Witterung hat heuer den Trocknungsprozeß
weſentlich verzögert und die Arbeiten in die Länge gezogen Trotz
dem iſt die Einerntung noch befriedigend verlaufen und kein
Futter verdorben nur das mehr vom Regen Wetroffene hat an
Farbe verloren Auch in bezug auf die Menge iſt die Ernte
günſtig ausgefallen Auf den zuerſt gemähten Wieſen hat das
Grummet bereits wieder gut angeſetzt ſo daß heuer auch noch Aus
ſicht auf eine reichliche Grummeternte vorhanden iſt

X Vennewitz b Gröbers 22 Juli Maſſendiebſtähle
Das in hieſiger Feldmark gelegene Erbſenfeld des Lochauer Ritter
gutes wird ſtark von verſchiedenen Einwohnern der umgebenden
Orte heimgefucht Nicht weniger als 14 Perſonen wurden an
einem Tage von den Aufſſichtsbeamten bei der Entwendung von

Leider wird durch Zertreten und Heraus
reißen von Ranken außerdem noch erheblicher Schaden angerichtet

Velgern 22 Juli Mit dem Eiſernen Kreu z wurde
wegen Tapferkeit vor dem Feinde auf dem öſtlichen Kriegsſchau
platz der Landſturmmann Johann Hein ausgezeichnet Un
fall Der Arbeiter Schieley von hier der mit einem Ochſen
geſpann für die Brauerei Sparmann Schutt nach dem Ablade
platz fuhr ſtürzte ſo unglücklich daß er unter die Räder kam und
der beladene Wagen über ihn hinweg fuhr

Jena 21 Juli Vergiftung Der Privatdozent der
Volkswirtſchaft an der Univerſität Jena Dr Karl Bode iſt
plötzlich an Vergiftungserſcheinungen im Alter von 38 Jahren
hier geſtorben Seine Leiche wurde beſchlagnahmt Dr Bode
wirkte an der Univerſität Jena ſeit 1913

Siptenfelde 22 Juli Erhängt Ferienkolonie
Der Fürſorgezögling Klücks erhängte ſich geſtern abend in der
Scheunenfahrt ſeines Brotherrn Vermutlich hat der 16ijährige
Burſche den unfeligen Schritt aus Furcht getan in die Zwangs
erziehungsanſtalt nach Bernburg zurück zu müſſen Seit Mitt
woch weilt die Hallenſer Ferienkolonie wieder in unſerem Ge
birgsdörfchen und hat im alten Quartier im Gaſthof zur Linde
Wohnung bezogen Unter Führung zweier Lehrer unternehmen
die Knaben ihre Waldgänge und ſammeln dabei die reifen Erd
Heidel und Himbeeren die es ja in dieſem Jahre in reicher
Menge gibt

Bäder und Kurorte
Königliches Bad Renndorf Der diesjährige Beſuch unſeres

Bades iſt ein glänzender beſſer wie ſeit vielen Jahren Neben
den Angehörigen unſeres Reſerve Lazaretts ſind viele alte Kur

hier einge

Warnung
vor dem Genuſſe unreifen Obſtes in rohem Zuſtande

age des Werdens und Wachſens des Siens

ſchließen haben wird

r e e re e e e e er 3 u e e n a a 9
lroffen Die Verpflegung wird überall geiodr und die Preiſe
nd mäßige geblieben Alle Fremden die hier eintreffen ſind er
aunt über die reizvolle Umgebung un Bades und die in den

etzten Jahren in reichſter Weiſe ausgeſtatteten Anlagen im alten
ſchon 1789 entſtandenen Kurpark und die neuen im Erlengrund
auf die das Dichterwort paßt Was die Natur erſchuf in ewig
erhabener Schönheit ordnet im Garten der Menſch nach den
Regeln der Kunſt

Bad Elſter Die Beſucherzahl hat am 18 Juli 10 000 über
ſchritten und täglich kommen zahlreiche neue Gäſte an Trotz des
lebhaften Zuzugs begegnet die Verpflegung der Kurgäſte keinerlei
Schwierigkeiten Jn Bad Elſter deſſen Heilſchätze ſchon jetzt von
unſeren Feldgrauen viel benutzt werden iſt der Vau je eines Ge
neſungsheimes für Offiziere und Mannſchaften in Ausſicht ge
nommen Seine Majeſtät der König von Sachſen haben hierfüz
den Ehrenſchutz übernommen

Halliſcher arktbericht
vom 29 Juli 1916

Eier Mandel 30 75 M Weißkohl Stüch 10 20 M
Butter Pfd 28 38 ngkohl Stück 0 10 020Hühner alte Slich 590 800 GSrünkoht Sich 000 000
Hähne Stück 00 00 Blumenkohl Stück 30 69
Enten Stück 00 00 Mohrrüben Mandel 15 20Gänſe Stück 00 00 0 Kohlrüben Stück 00 00Tauben ig Paar 50 00 Kohlrabi Stück 03 0,04
Aepfel Pfd 00 00 Zwiebeln Pfd 15 20Kirſchen Pfd 30 5 Radieschen 2 Bündch 05 06Kaninchen Stück 1 10 5 Sellerie Stück 00 00Rebhühner Stück 000 00 Kartoffel Ztr 10 15
Faſanenhähne Stch 00 00 1 Pfo 10 15Faſfanenhühner Stck 00 00 Schweinefleiſch Pfd 80 59
Stachelbeeren Pfd 30 35 Hammelſleiſch 402 60Salat Stück 0 04 05 Rindfleiſch 40 60Spargel Pfd 00 00 Kalbfleiſch 40 60
Handel Gewerbe und Verkehr

Bremer Waffenwerke Akt Keſ in Bremen Die im Herbſt
vorigen Jahres mit einem Kapital von 2600000 Mark gegründete
Geſellſchaft beruft eine außerordentliche Generalverſammlung ein
die über Umwandlung der Stammaktien in Vorzugsaktien ſowie
über Ausdehnung des Zweckes der Geſellſchaft auf die Fabrikation
und den Vertrieb von techniſchen Gegenſtänden aller Art zu be

Das Grundkapital der Geſellſchaft iſt zur
zeit eingeteilt in 666 Stammaktien und 1934 Vorzugsaktien zu je
1000 Mark Unter welchen Bedingungen die Umwandlung der
Stammaktien in Vorzugsaktien vollzogen werden ſoll wird in
der Tagesordnung der Generalverſammlung nicht angegeben

Rekordziffern im deutſchen Lokomotipbau Wie uns mitgeteilt
wird weiſen die Ablieferungen der Lokomotivfabriken in der
erſten Hälfte 1916 Rekordziffern auf So wurden allein an
ſchweren Güter und Schnellzuglokomotiven ungefähr 2000 Stüch
im Werte von etwa 220 Mill Mark an die Staatsbahnverwaltung
abgeliefert die auch die Aufträge der Heeresverwaltung ver
mittelt Richt eingerechnet darin ſind die ſehr umfangreichen Ab
lieferungen an Erſatzkeſſel Der Einfluß dieſer enormen Geſchäfts
anſpannung auf die einzelnen Firmen wie z B Egeſtorff und
Schwartzkopff Maſchinenfabrik geht am beſten daraus hervor daß
die Ablieferungen dieſer Firmen in Höhe von ungefähr 230 bezw
300 ſchweren Lokomotiven bisher ungefähr 3 des geſamten Jahres
umſatzes dieſer Geſellſchaften allein darſtellen

Zigarettenfabrik Georgii u Harr G in Stuttgart Dieſe
Fabrik verteilt für 1915,/16 bei 35 000 Mark Sonderrücklage
14 Proz Dividende gegen 12 Proz im Vorjahr und je 5 Proz
in den weiter zurückliegenden Jahren

Bremer Holzinduſtrie G Bei 2 Mill Mk Aktienkapital
ergibt ſich für 1915 nach 89 918 i V 20 180 Mark Delkredere
rückſtellung und 96 300 54 533 Mark Abſchreibungen ein neuer
Verluſt von 763 171 40 320 Mark wodurch die Unterbilan
weiter auf 797 161 Mark anwächſt Die Kreditoren haben ſich
überaus ſtark von 0,69 Mill Mk auf 2,26 Mill Mk erhöht die
Akzeptſchuld von 0,33 Mill Mk auf 0,87 Mill Mk Andererſeits
ſind die Vorräte mit 2,09 Mill Mk 1,57 Mill bewertet un
bei Debitoren ſtanden 0,97 0,29 Mill aus

Wafſſerſtände
bedeutet über unter Rullh

Saale und Unſtrut Fall WArtern 20 Juli 20 JullRebra Oberpegel e c i een W chel 2Weißenfels Oberpegel 246 r2 48 2Unterpegel o 20 6Trotha 22 J 1,78 21 Juli 1,80 4Alsleben Oberpegei 21 Juli S 20 Juni e 2
Unterpegel r 16 1,28 12Bernburg 2 0,95 We 99 4 SCalbe Oberpegei 1,50 t 1,52 2 S0,48 2 r 54 6 7Unterpegel

S r h 52

Bekanntmachung
Selbſtändige Stiftungen mit dem Sitz in Halle haben ihren

e

gewarnt

Halle den 2 Juli 1916

Verdingung
Die Lieferung und Herſtellung von

Klempnerarbeiten zum Reubau eines
Wagenſchuppens für die Betriebs
wagenwerkſtatt auf Bahnhof Halle
Saale Nordende ſoll im Wege der

öffentlichen Ausſchreibung vergeben
werden Die Verdingungsunterlagen
ſind im Bureau der Bauabteilung 2
Halle Saale Thielenſtraße 1 Ein
gang F er 3 zur Einſicht aus
gelegt en auch von dort gegen
portofreie Bareinſendung m
nicht nötig von 0,50 Mk ſür das
Verdingungsheft e werden Ber
ſiegelte und mit der Aufſchrift Angebot über Lieferung und Herſieüung

eines Wagenſchuppens für die Be
triebswagen werkſtatt auf Bahnhofle Saale Rordznde verſehene

ugebote ſind bis zum 7 Auguſt d
pvrinittags 11 Uhr an die Bauabtei
lung 2 portofrei einzureichen woſelbſt
die Oeffnung in Gegenwart etwa an
d Bewerber erfolgt

Der Prßdent des Kriegsernährungsamts
an Mahr

agsfriſt 4 Wochen
al le Saale den 20 1916

3

Alljährlich werden durch den Genuß unreifen Obſtes in rohem
Zuſtande namentlich von Aepfeln und Birnen zablreiche zum
Teil langwierige und beſonders für Kinder gefährliche Krank
heiten an Darmkatarrhen herbeigeführt

Das Publikum wird daher vor dem Genuſſe des vor der natür
lichen Reife gepflückten Obſtes in ungekochtem Zuſtande dringend

Jn geſundheitlicher Hinſicht empfiehlt es ſich auch reifes Obſt
jeder Art vor dem Genuſſe gehörig zu waſchen oder zu ſpülen

T e

von Klempnerarbeiten zum Neubau H

wagenreparaturwerkſatt anf Bahnhof

Die Polizeiverwaltung

Verdingung
Die Herſtellung und Lieferung

ſchmiedeeiſerner Fenſter und Oberlichte
für den Wagenſchuppen der Betriebs

Halle Saale Nordende ſoll im Wege
der öffentlichen Ausſchreibung vergeben
werden Die Verdingungsunterlagen
ſind im Büro der Bauabteilung 2
ale Saale Thielenſtraße 1l Eingang

Zimmer Z3 zur Einſicht ausgelegt
können auch von dort gegen portofreie
Bareinſendung Beſtellgeld nicht nötig
von 0,65 Mk für das Verdingungs
heft bezogen werden Verſiegelte
und mit der Vufſſchrift Angebot auf

erſtellung und Lieferung ſchmiede
eiſerner Fenſter und Oberlichte für den
Wagenſchuppen der Betriebswagen
reparaturwerkſtatt auf Bahnhof Halle
ſagt Nordende verſehene Angebote
nd bis zum S u bs Js vorm

11 Uhr an die Ban ung 2 porto
i einzureichen woſelbſt die Offnung

n Gegenwart etwa anweſender Be
werber erfolgt

Zuſhielt Wogen
a Menen den 20 e 2

vorausſichtlichen Bedarf an Web Wirk und Strickwaren bis zum
31 Dezember 1917 ſpäteſtens am 25 Juli beim unterzeichneten
Magiſtrat Stadternährungsamt Schmeerſtraße 1 II Zimmer 16
anzumelden Die hierzu erforderlichen Formulare können am
Montag dortſelbſt abgeholt werden

Salle den 22 Juli 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Mit Rückſicht auf die bevorſtehende Ernte wird hierdurch

darauf aufmerkſam gemacht daß das unbefugte Aehrenleſen und
ſogenannte Stoppeln verboten iſt und je nach Umſtänden au
Grund der S 18 bis 21 oder des S 25 Ziffer 3 des Feld und
Forſtpolizeigeſetzes vom 1 April 1880 beſtraft wird

HSalle den 4 Juli 1916 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamt in den Monaten Januar Februar und März 1915 ver
ſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern von
24 861 bis 32 027 tragen und über welche die Pfandſcheine in
rotem Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 23 Auguſt d Js
und an den darauf folgenden Tagen im Auktionslokal des Leiy
hauſes An der Marienkirche Nr 4 ſtattfinden und beuinnt vor
ausgeſetzt daß eine genügende Anzahl von Käufern anweſend iſt
um 98 Uhr vormittags und um 316 Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leibund ttwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke
und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

T v i holt Woran a die s r ennur bis zum 22 Auguſt ſtatt wo s te Publikum
gemacht wirdbeſonders aufmerkſam

Salke den 20 Juli 1010
z Sihant z Ende Sece S
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Wir beginnen
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Beauftragter Einkäufer
für die Heeresverwaltung

Philipp Schwabach
Rafßneriestr 44

Hausfrauen Küchenabfallsammlung
am Dienstag den 25 Juli mit der Küchenabfallabholung in den Armenbezirken I 4 12

Haſtisoher Hausfrauenbundi Fernruf Hr 2481

Telephon 6237

Samtſione Fframpytvaron

TFrikotagen und Wäsche
bis 1 August ohne Bezugsscheiln

Gebr Loesch
Grosse 36 30

J Woll Strumpfabfälle
Bunte Lumpen

Altes Sackzeug
Knochen
Keutuchabfälle

Lasst nicht nach sorgt für Verwertung von Lumpen Knochen
und Papier Nur grösste Sparsamkeit führt zum Ziele

Kilo 15 20 Pf

Dio nichtotfferierten Sorten zu meinen bekannten hohen Preisen

W Theuring

J v r

T 7 v d r 7e h m h J
S e

n waneeeht 2 2de 2 o et
S

85 m h W

Sammeit und bringt den kleinsten
Abfall zum Verkauf

Kräften erhalten zu können

legen mäüssen Zahle für

Papierabfälle 100 Kilo 6 M
Bücher Zeitungen Akten
Kontorbüch Bctenet 00 Kilo 8 M
fensterglasscherden 00 Kilo M
eſsce Hohiglasscherb /00 Kilo 2 M

Kilo 160 Pf

Kilo 8 Pf

Kilo 8 Pf
Kilo 100 Pf

Domplat 9 t 23
J T 5659

Offene Stellen
Feder 20

Vermietungen
Lokomotivführer

für unſere Betriebszeit alſo auf
mehrere Monate geſucht

Zuckerfabrik Artern

Frauen
r Verkauf von Kriegszeitungen
eſucht Zu melden in der Geeſtatene dieſer Zeitung

Stellen Gesuche

Köchi
aus erſten
durchaus ſelbſtändig in der bürger
lichen und feinen Küche ſucht baldigſt
Stellung Angebote unter U O 9646

mit Ia

I Etage ſofort oder ſpäter zu verm
Näh daſelbſt im LadenV Vereinsstrasse 10 I

4 Zim K u zum 1 10 zu verm

Telephon Nr 4889

Trauer Hüte e
in grosser Auswahl

potzsche 8 Oolkors
Leipziger Str 14

Herr Nachbarl Wo laſſen Sie
Jhre Uhren reparieren

Nur beim h erRrelpente T ſtraße 129
Dort finden i a reichhaltige Aus

wahl in Uhren Goldwarenu Optik

Kaufgesuche
Getragene Herrenkleider Schuhe

r Langſtiefel Betten Wä che
aller Art auch ganze Nachlaſſe kauftſtets Rietfel Alter Markt 22

Seit Jahren
S zahlt allerhöchte Preise f getrag

e
4 Schuhwerk RaclaſeBei n durch Poſtkarte oder

Komme ſofort
auch außerhalb

Ein und Verkaufshaus
S 22 Schulershot 22 am Marktplatz

Renner

Gebrauchter
PoſtkartenAutomat

S zu kaufen geſucht Angebote m Preis
unter B N 9645 an Rud Mosse

S Halle

Zu verkaufen
Dieses hilft erstens sehr viel mit unser Vaterland mit besten S

alle Atten Regifter Ge
zweitens können wir dadurch unseren Feinden solange die
Stirn bieten bis dass sie ihre Waffen zu unseren Füssen

Etwa 100 Zentner

Zeitz den 15 Juli 1916
Königliches Amtsgericht

Cinfamilienhaus
wegen Todesfalls zu verkaufen Das
ſelbe iſt vor 5 Jahren der Neuzeit ent
ſprechend gebaut 8 Zim viel NebenS gelaß Zentralheizung elektr Licht Gas
kleiner Garten m maſſiv Gartenhaus

Preis 40000 Mk
Verein barung Näh Deſſau Park
ſtraße 9 Etwaig Mietspr 2000 Mk

S Wodernes Landhaus
nahe beſuchtem Badeort mit Park und
Garten bei 20000 Mk Anzahlung ſof
verkäuflich Anfragen unter E 2545
an Haasenstein Vogler Halle
erbeten

500 Mk Näheres I Etage I

5 Zimmer Wohnung Schönes gediegen S 393ne Eintamilienhaus
mit Balkon VBad Jnnenkloſett mit großem Garten in beſter Lage der Stadt erbteilshalber zu

r zu vermieten Königſtr 61

Keuer und Boden ſofort Aber verkaufen Offerten unter B R 9606 an Rudolf Moſſe Brüderſtr 3

eim Hausmann

Charlottenſtraße 11
heizb Zimm 2 Kamm Küche

Speiſek welche n Wunſch ren werd
Keller Boden Kohlenſtall Gasbeleuch
tung und Bad für 520 Wark 1 Okt
1916 zu vermieten

Mühlweg 25

I Etage 7 Zimmer und Zubehör Gas
Bad Jnnenkloſett für 1000 Mark zu
vermiet d Werner Rathausſtr 8 II

Die Gemeinde Nietleben

ſtadt Halle
entfernt

an Rudolf Moſſe Halle

Zu meinem HauſeSrosse Steinstrasse 74
a Erste Etfage

beſtehend aus 32 großen Räumen und Zubehör auch fär

Abſicht hat ſich ein eigenes Heim

bewohner zu ſchätzen

tekten Herrn Frede in Halle

VillenBauplätze
Gartenſtadt Nietleben bei Halle a S

hat noch eine Anzahl ideal
an der Königlichen Forſt Dölaner Heide liegende Bau
ſtellen zum Preiſe von Mk 1 bis Mk 50 pro Quadrat
meter zu verkaufen Eckgrundſtücke billiger Straßenausbau
koſten mäßig Selten hübſche Fernſicht auf die benachbarte Groß

Vorzügliche Bahnverbindung

Bahnfahrt bis Halle 8 Minuten
45 000 qm Land verkauft Obige Bodenpreisfeſtſetzung
gilt nur für beſchränkte Zeitdauer und daher ſollte jeder von
dieſem ſelten günſtigen Angebot ſofort Gebrauch machen der die

Bahnhof 5 Minuten
Bis heute zirka

in ruhiger geſunder und hübſcher
Lage mit beliebig großem Hausgarten zu ſichern Und wie äußerſt
wertvoll ein Haus mit Garten iſt weiß heute beſonders der Großſtadt

Jede gewünſchte Auskunft wird durch meinen beratenden Archi

a Leipzigerſtraße 93 Fern
ſprecher Nr 4839 als auch von mir Fernſprecher Halle Nr 5627
gern und in bereitwilligſter Weiſe erteiltGeschäftsräume Nietleben den 20 Juli 1916

pend ganz oder geteilt per bald oder zu vermitten n Der Gemeinde Vorſteher
Garl Stackner Hammelsbechk

ähmaſchinen Fahrräder Möbel

ſchäftsbücher erientere
Bedingungen werden für 40 Pfg
unter Nachnahme vom Amtsgericht

Zeitz überſandt S

Anzahlung nach

Für die Halleschen Voreins lazaſoftedO und V 3
wird wieder um Liebesgaben gebeten

Besonders erwünscht sind
Tabak Zigarren und Zigaretten Hemden Unterzeug
Strürnpfe Hand u Taschentücher
Hosenträger Pantoffeln Feuerzeuge Zwiebäcke
Keks Schokolade Dürrobst u Gemüse sowle alleSorten EingemachtesLiebes en der Lazarettzüge O I u Y I
Gr rkerstr 7 Geschäftszeit von 12 und 26 Uhr 7

Vmerricut famſſſen Machriehten
a

Chemieſchule für Damen
Gewiſſenhafte Ausbildung durchren Lehrkräfte Beſchränkte

Teilnehmerinnenzahl
Labor von Dr P Herrmann

Ludwig Wuchererſtraße 79

Die Einäscherung er
verstorbenen Herrn 5

3Paul Ehrhardt
findet am Montag den 24
Juli nachm 3 Uhr auf dem
Gertraudenfriedhof statt S
Die Loge zu den 3 Degen

Den Heldentod fürs Vaterland starb auf dem Felde
der Ehre unser lleber Sohn and Bruden

Albert Schacde
Kriegsfreiwilliger Vizefeldwebel im Res inf Regt 217

linhaber des Eisernen Kreuzes II Klasse
im 20 Lebensjahre

Nletleben den 22 Jull 1916
Die trauernden Eltern und Brüder

neue geht onisgohſiof sanft mein guter
Mann unser inniggeliebter Vater Schwieger
vater und Grossvater

der IngenieurPaul Ehrhardt
im 70 Lebens ahre

e Halle a d den 21 Juli 1916
Die trauernde Familie

Die Einäscherang findet am Montag den 24 Jull
nachmittags 3 Vhr auf dem Gertraudenfriedhof in
Halle statt

Kondolenzbescache dankend abgelehnt

Nach kurzem schweren Leiden starb in vergangener
Nacht unser lieber guter Brodoer

der Referendar a D
Willy Tangermann

im 64 Lebensjahre
Halle a d den 2i Jull 1916

in tiefer Trauer
A und H Tangermann

Die Feler vor der Elnäscherang findet am Montag S
nachmittag 4 Vhr in der Kapelle des Stadtgottes

S achkers stoett

Verein ehem 36 er
Unser lleber Kamerad Referendar a Herr

Wilhelm Tangermann
ist nach längerer Krankheit entschlafen Wir werden
ihm ein ehrendes Andenken bewahren

Halle a d den 22 Jull 1916 Der Vorstand
Irauerfeler Montag 4 Uhr nachmittag in der kapolſe

des Stadtgottesackers

Statt besonderer Anzeige
Heute morgen 6 UVhr wurde mein ge

liebtes Pflegemütterchen die treue Freundin
meiner Familie

städtische Waisenpfiegerin

Fräulein Martha Kuhne
von ihrem schweren Leiden erlöst

Halle a d S den 20 Jull 1916
in tiefer Trauer

Frau Olga Heucoke geb Gutjahr
Jrauerfeler Montag froh 9 Uhr in der Kapelle

des Diakonlssenhauses e
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